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Geltungsbereich der Änderung

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN / LANDSCHAFTSPLAN -  FORTSCHREIBUNG

ÄNDERUNG: AUSWEISUNG SONDERGEBIET

Verfahrensvermerke  

 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Pliening hat in der Sitzung vom 30.03.2023 die 18. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am 
……………. ortsüblich bekannt gemacht.  
 
2. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB der 18.  Änderung des 
Flächennutzungsplans in der Fassung vom …………….. hat in der Zeit vom …………….. bis 
…………….. stattgefunden.  
 
3. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB der 18. Änderung des Flächennutzungsplans hat in der Zeit vom 
…………… bis ………………… stattgefunden.  
 
4. Der Entwurf der 18. Änderung des Flächennutzungsplans in der Fassung vom ………………
wurde mit Begründung und Umweltbericht gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
……………. bis ………………… öffentlich ausgelegt.  
 
5. Zum Entwurf der 18. Änderung des Flächennutzungsplans in der Fassung vom 
………………. wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ………… bis ……………….. beteiligt.  
 
6. Der Gemeinderat der Gemeinde Pliening hat mit Beschluss vom ………………… die 18. Än-
derung des Flächennutzungsplans in der Fassung vom ………………….. festgestellt.  
 
Pliening, den …………………….. 
 
 
         Siegel 
 
Roland Frick 
Erster Bürgermeister  
 
          
 
Die Genehmigung der 18. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vom 
…………………….. wurde mit Bescheid des Landratsamtes Ebersberg vom ...................., Ak-
tenzeichen:....................................., erteilt (§ 6 Abs. 1 bis 4 BauGB). 
 
 
 
Landratsamt Ebersberg       Siegel 
 
          
Die Genehmigung zur 18. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde am ...................   orts-
üblich bekanntgemacht. Auf die Rechtsfolgen der § 44 und § 215 BauGB sowie auf die Ein-
sehbarkeit der 18. Änderung des Flächennutzungsplanes ist hingewiesen worden. Mit Be-
kanntmachung tritt die 18. Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung vom 
………………….. in Kraft. 
 
Pliening, den …………………….. 
 
         Siegel 
 
Roland Frick 
Erster Bürgermeister 

Sonstige Wege


